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Für meinen Mann. Mit dir wird gemeinsam essen immer zu einem Erlebnis.
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Das ich einmal ein Kochbuch veröffentlichen würde, hätte ich bis vor kurzem auch nicht für möglich gehalten.


Doch als Corona uns dazu gezwungen hat sehr viel Zeit zuhause zu verbringen, habe ich feststellen dürfen wie angenehm es sein kann ein Gericht selbst zu kochen.


Es war ein ganz neues Gefühl sich mit bestimmten Lebensmitteln auseinander zu setzen. Sie zu schmecken und neue Kombinationen auszuprobieren. Nach Jahren habe ich endlich ein Gefühl für Essen bekommen.


Ständig sind Lebensmittel für uns im Überfluss erreichbar. Das verändert die Beziehung zum Essen bei uns allen ungemein. Wir fragen uns gar nicht mehr woher ein Produkt kommt, wie lange es reisen musste, wer dafür gearbeitet hat oder sogar sterben musste. Erst wenn wir dem ganzen mit mehr Wertschätzung und Dankbarkeit begegnen, merken wir was wir überhaupt brauchen und wollen.


So esse ich schon seit ein paar Jahren kein Fleisch mehr, aus ethischen Gründen, habe aber sonst nie großartig über mein Essen nachgedacht. Oft habe ich einfach nur gegessen weil Essen da war, weil ich Langeweile hatte oder weil ich Stress hatte.
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Ich gehöre definitiv zu den Menschen die Schokolade oder Kekse neben ihrem Computer stehen haben. Aber als ich begann mich mit dem Thema Ernährung auseinander zu setzen, nachdem ich angefangen habe zu kochen, wurde mir erst einmal bewusst wie unbewusst ich oft einfach irgendetwas in mich hineinstopfte. Und dann hörte ich sofort damit auf.


Ich begann mich achtsamer zu Ernähren. Schaute welche Lebensmittel gesund waren, mir gut bekamen aber auch welche mir besonders gut schmeckten. Und automatisch nahm ich innerhalb 6 Monaten einige Kilos ab, fühlte mich leichter, fitter und konzentrierter.
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